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Jahrgangsstufe 5.1 

Unterrichtsvorhaben 5.1.1 

 

Thema: Musik verbindet – Lieder und Songs unterschiedlicher Kulturen, mal privat, mal in 

Gemeinschaft  
 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler  

Rezeption 

• beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf Verwendungszusammenhänge von Musik 

• beschreiben Gestaltungsmerkmale von Liedern und Songs unterschiedlicher Stile und Kulturen im Hinblick auf den 

Ausdruck 

• deuten den Ausdruck einfacher Lieder und Songs auf der Grundlage von Analyseergebnissen, 

• beschreiben Gestaltungsmerkmale von Musik im Hinblick auf ihre Funktion in privaten und öffentlichen Kontexten 

Produktion 

• entwerfen und realisieren klangliche Gestaltungen unter bestimmten Wirkungsabsichten 

• realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen in funktionalen Kontexten 

• entwickeln, realisieren und präsentieren musikbezogene Gestaltungen in einem  

Verwendungszusammenhang 

Reflexion 

• erläutern wesentliche Gestaltungselemente von Liedern und Songs im Hinblick auf Textausdeutungen 

• beurteilen kriteriengeleitet Textvertonungen von Musik hinsichtlich der Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen 
 

Inhaltsfelder: Bedeutungen von Musik,  

           Verwendungen von Musik 

 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Musik und Sprache: Lieder, Songs unterschiedlicher Stile und Kulturen 

    Musik im funktionalen Kontext: Musik in privater Nutzung; Musik im  

    öffentlichen Gebrauch 

 

Hinweise/Vereinbarungen: 

 

• Einstiegsritual 

• Unterrichtsvorhaben kann verteilt werden auf 2-3 Phasen im Schuljahr, evtl. zur Vorbereitung 

eines Beitrags bei der Klassenfeier oder bei WoKultur 

• Liederauswahl zu einem Thema oder Anlass (z.B. Weihnachten, Feiern und Feste, kulturelle 

Bräuche, etc.) 

• Zusammenhänge von Gefühlen, Bewegungsgesten und musikalischen Strukturen: Trauer, Freude, 

Glück, Einsamkeit, etc. 
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• Einstimmiges Singen, einfache Zweistimmigkeit, Klassenmusizieren 

 

• Einsatz von Apps zum Notenlernen in der Klasse und zu Hause (z.B. Duolingo, Musicca.com, 

Kahoot, MyPianoPhone, etc., Bezug MKR 1.2) 

 

Ordnungssysteme 

 

• Rhythmik  

 Taktordnungen: Metrum, gerader und ungerader Takt, Auftakt 

 

• Melodik  

 Bewegungen im Tonraum: Tonwiederholung, Tonschritt, Tonsprung 

 

• Tempo  

 Tempoveränderungen: ritardando, accelerando 

 

• Dynamik, Artikulation 

 Abgestufte Lautstärke: pp, p, mp, mf, f, ff, crescendo, decrescendo 

 Vortragsarten: legato, staccato 

 

• Formaspekte  

Formelemente: Strophe, Refrain 

 

• Notation 

Standardnotation: Tonhöhen, Tondauern, Stammtöne 

 

Zeitbedarf: ca. 20 Ustd. (verteilt auf 2-3 Phasen in den Jahrgangsstufen 5/6) 

 

 

Jahrgangsstufe 5.2 

Unterrichtsvorhaben 5.2.1 

Thema: Der Soundtrack meines Alltags – individuelle Nutzung von Musik in typischen Situationen 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler  

Rezeption 

• beschreiben Stille, Geräusch und Klang im persönlichen Alltag und Schulalltag 

• beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf Wirkungen von Musik in privaten und 

öffentlichen Kontexten 

o beschreiben Gestaltungsmerkmale von Musik im Hinblick auf ihre Funktion in privaten und 

öffentlichen Kontexten 

o beschreiben und erläutern die Funktionsweise des Ohres und die damit zusammenhängende 

Gefährdung durch Lärm 

Produktion 

o entwerfen und realisieren einfache musikbezogene Gestaltungen unter bestimmten 

Wirkungsabsichten 
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Reflexion 

• erläutern funktionale Zusammenhänge von Musik und Medien in privater Nutzung und im 

öffentlichen Raum 

• beurteilen Verwendungen von Musik in privater Nutzung und im öffentlichen Raum 

• beurteilen die persönliche Gefährdung durch Lärm 

Inhaltsfeld: Verwendungen von Musik 

Inhaltliche Schwerpunkte:  Musik im funktionalen Kontext: Musik in privater Nutzung, Musik im  

    öffentlichen Raum 

 

Hinweise/Vereinbarungen: 

• Einstiegsritual: Lärm und Stille, Klang und Geräusch 

• Nutzung von Hilfsmaterial zur Verbalisierung von Musikeindrücken  

     (z.B. Adjektive zur Beschreibung von Klang und Klangfarben) 

• Sprachliche Hilfen zum kriterien-geleiteten Begründen von Entscheidungen zur Musiknutzung 

• Betrachtung des eigenen Musikkonsums im Hinblick auf die zugrundeliegenden Algorithmen,  

 die das personalisierte Angebot im Internet steuern (Bezug MKR 6.1, 6.2, 6.4) 

• Betrachtung des kulturellen Angebots im Umfeld 

• Einsatz von Apps zum Messen von Lautstärke in der Schule und zu Hause (Bezug MKR 1.2) 

 

Ordnungssysteme: 

• Harmonik 

Konsonanz, Dissonanz 

• Dynamik: 

Dezibel/Phon 

Schwellen- und Grenzwerte 

• Klangfarbe, Sound 

Ton, Klang, Klangfarbe, Geräusch 

 

Zeitbedarf: ca. 20 Ustd. 
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Unterrichtsvorhaben 5.2.2 

 
Thema: Orchester, Band und Co.: Musizieren mit Instrumenten

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler  

 

Rezeption 

• analysieren Musik im Hinblick auf ihre Stilmerkmale 

• benennen musikalische Stilmerkmale unter Verwendung der Fachsprache 

• deuten musikalische Stilmerkmale in ihrem historischen Kontext 

 

Produktion 

• realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen aus unterschiedlichen Epochen 

• entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen in einem historisch-kulturellen Kontext 

 

Reflexion 

• ordnen Musik in einen historischen oder biografischen Kontext ein 

• erläutern historische und biografische Hintergründe von Musik 

 

Inhaltsfeld: Entwicklungen von Musik 

Inhaltliche Schwerpunkte: Instrumente im kulturellen und historischen Kontext 

 

Hinweise/Vereinbarungen: 

• Einstiegsritual: Hören „unbekannter“ Musik aus verschiedenen Epochen 

• Nutzung von Hilfsmaterial zur Verbalisierung von Musikeindrücken, z.B. Adjektive zur 

      Beschreibung von Klang und Klangfarben 

• Praktisches Erkunden von Instrumentenfamilien 

 

Ordnungssysteme: 

• Besetzungen/Instrumentation 

- typische Besetzungen verschiedener Ensembles 

- Instrumentenfamilien 

• Form 

Wiederholung-Ähnlichkeit-Kontrast 

Solo-Tutti-Wechsel 

• Klangfarbe 

 

Notation 

- verschiedene Notenschlüssel 

- Verfolgen einfacher Partiturauszüge  

 

Zeitbedarf: ca. 20 Ustd. 
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  Jahrgangsstufe 6.1 

Unterrichtsvorhaben 6.1.2 

Thema: Musik nach einem außermusikalischen Programm – Deutung von Programmmusik durch 

Bewegungschoreografien und musikalisch-gestalterische Deutung bildlicher Vorlagen 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler  

Rezeption 

• beschreiben ausgehend vom subjektiven Höreindruck die musikalische Darstellung 

außermusikalischer Inhalte 

• analysieren und deuten einfache musikalische Strukturen im Hinblick auf die Darstellung 

außermusikalischer Inhalte 

• beschreiben auf der Grundlage von Gestaltungselementen Zusammenhänge von Musik und 

Bewegung 

Produktion 

• entwerfen und realisieren einfache vokale und instrumentale Kompositionen zur Darstellung 

außermusikalischer Inhalte 

• entwerfen und realisieren einfache musikbezogene Gestaltungen sowie Bilder und 

Medienprodukte zur Darstellung außermusikalischer Inhalte 

• entwerfen und realisieren einfache Tänze und freie Choreografien zu Musik 

Reflexion 

• beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen 

 

Inhaltsfeld: Bedeutungen von Musik 

Inhaltliche Schwerpunkte: Musik und außermusikalische Inhalte: Programmmusik,  

                                          Musik, Bild und Bewegung: Choreografie 

Hinweise/Vereinbarungen: 

• Einstiegsritual: Hören von Beispielen der Programmmusik 

• Einführung der Parameter-Analyse und grafischen Partitur als Hilfe bei Höranalysen 

• Übungen zu Grundlagen des Bewegungstheaters / Bewegungschoreografie 

• Gestaltung von musikalischen Strukturen in Umsetzung von Bildern und 

Bewegungsdarstellungen (z.B. Tiere, Maschinen, etc.) 

Ordnungssysteme: 

• Rhythmik 

Musikalische Zeitgestaltung: Metrum, Takt, Rhythmus 

• Melodik: 

Motiv, Phrase 
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• Dynamik, Artikulation 

       Abgestufte Lautstärke: pp, p, mp, mf, f, ff 

         Gleitende Übergänge: crescendo, decrescendo 

• Klangfarbe, Sound 

Instrumente, Ensembles 

• Formaspekte 

Formprinzipien: Wiederholung, Abwandlung/Variation, Kontrast 

 

Zeitbedarf: ca. 20 Ustd. 

Unterrichtsvorhaben 6.2.1 

Thema: Vom Marktplatz in den Prunksaal – Weltliche Musikausübung im Mittelalter und am Hofe zur 

Barockzeit 
 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler  

Rezeption 

• beschreiben Gestaltungsmerkmale von weltlicher Musik des Mittelalters 

• beschreiben Ausdruck und Gestaltungsmerkmale von höfischer Musik des Barock 

• analysieren und deuten Gestaltungselemente höfischer Musik im Zusammenhang höfischen 

Musiklebens 

Produktion 

• realisieren einfache mittelalterliche Lieder 

• realisieren einfache Instrumentalsätze unter Berücksichtigung des historischen Zusammenhangs 

• entwerfen und realisieren einfache Tänze und freie Choreographien zu Musik 

Reflexion 

• erläutern wesentliche Gestaltungselemente von weltlicher Musik des Mittelalters 

• erläutern wesentliche Gestaltungselemente von höfischer Musik des Barock 

• ordnen weltliche Musik des Mittelalters in den historischen Zusammenhang ein 

• ordnen höfische Musik des Barock in den historischen Zusammenhang ein 

 

Inhaltsfelder: Entwicklungen von Musik, Bedeutungen von Musik 

Inhaltliche Schwerpunkte: Musik und historisch-kulturelle Einflüsse:  

                                          Weltliche Musik im Mittelalter, Höfische Musik im Barock 

                                           Musik und Bewegung: Tänze  

 

Hinweise/Vereinbarungen: 

• Einstiegsritual: Hören von Musik des Mittelalters und des Barocks 

• Erarbeitung typischer Merkmale mittelalterlicher und barocker Musik 

• Kompositions-/ Improvisationsübungen im Stile der Spielleute-Musik 

• Klassenmusizieren von Mitspielsätzen 

• Singen mittelalterlicher Lieder  

• Einstudierung eines Menuett-Tanzes 
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• Evtl. Exkursion: Besuch eines Schlosses oder einer Burg 

 

Ordnungssysteme: 

• Formaspekte 

Formtypen: Rondo, ABA-Form 

 

• Melodik 

Pentatonik und erste modale Skalen 

 

• Harmonik 

Bordun 

dorische Kadenz 

 

Zeitbedarf: ca. 20 Ustd. 

 

 

Unterrichtsvorhaben 7 (Musik nur im 2. Halbjahr) 

Thema: Alles nur Theater! – Szenische Interpretation von Musik und musikalische Interpretation von 

Szenen 

 
Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Die Schülerinnen und Schüler  

Rezeption 

o beschreiben subjektive Höreindrücke bezogen auf die Wirkung von Musik in Verbindung mit 

anderen Kunstformen, 

o analysieren und deuten Gestaltungselemente von Musik hinsichtlich ihrer dramaturgischen 

Funktionen in Verbindung mit anderen Kunstformen, 

Produktion 

o entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen im Rahmen dramaturgischer Funktionen 

von Musik, 

Reflexion 

o erläutern dramaturgische Funktionen von Musik im Musiktheater. 

 

Inhaltsfeld: Verwendungen von Musik 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: Musik in Verbindung mit anderen Kunstformen:  Musiktheater 

 

Hinweise/Vereinbarungen: 

o Auswahl einer Musiktheater-Komposition – evtl. in Bezug zum Opernbesuch  

o Hören und Anschauen von Ausschnitten aus dem thematisierten Musiktheater als Einstiegsritual 

o Einführung in die Methode der szenischen Interpretation        
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o Analyse und Deutung von Gesangsstimme/Orchesterbegleitung an ausgewählten Beispielen 

hinsichtlich ihrer dramaturgischen Funktion(en) 

o Inszenierung einer Szene im Playback-Verfahren, als Theater oder Film 

o Besuch einer Oper 

Ordnungssysteme: 

• Klangfarbe, Sound 

Stimmlagen 

 

• Formaspekte                 

Formprinzipien 
 Formtypen: ABA-Form                              
 
 

  Zeitbedarf: ca. 30 Ustd. 
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Unterrichtsvorhaben 8 (Musik nur im 1. Halbjahr) 

Thema: Die Nutzung der Tricks musikalischer Beeinflussung in der Werbung 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Rezeption 

Die Schülerinnen und Schüler 

beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf außermusikalische  

Funktionen der Musik, 

analysieren musikalische Strukturen im Hinblick auf ihre Wirkungen, 

deuten musikalische Strukturen und ihre Wirkungen hinsichtlich ihrer Funktionen. 

 

Produktion 

Die Schülerinnen und Schüler 

bearbeiten vokale und instrumentale Kompositionen bezogen auf einen   

funktionalen Zusammenhang, 

entwerfen, realisieren und präsentieren klangliche Gestaltungen im Zusammenhang mit anderen 

künstlerischen Ausdrucksformen. 

 

Reflexion 

Die Schülerinnen und Schüler 

erläutern Zusammenhänge zwischen Wirkungen und Intentionen in funktionsgebundener Musik, 

beurteilen nach leitenden Kriterien Musik hinsichtlich ihrer funktionalen Wirksamkeit, 

erörtern die Auswirkungen grundlegender ökonomischer Zusammenhänge sowie rechtlicher 

Fragestellungen. 

 

Inhaltsfeld: Verwendungen von Musik 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: Wirkungen von Musik vor dem Hintergrund außermusikalisch bestimmter 

Funktionen, Formen der Beeinflussung und Wahrnehmungssteuerung 

 

Hinweise/Vereinbarungen: 

 

Fachliche Inhalte 
Testverfahren zur Ermittlung von Musik-Wirkung (z.B. Polaritätsprofil) 

AIDA-Formel und deren musikalische Anwendung 

Informations-theoretische Grundbegriffe zum Zusammenhang musikalischer Struktur – Wirkung 

(Redundanz, Stereotyp, Klischee) 

Funktionsbegriffe von Musikverwendungen in medialen Kontexten (Paraphrasierung, Kontrapunktierung, 

Polarisierung, Kommentierung) 

Rechts-Aspekte (GEMA) 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter, Formprinzipien,  

Notationsformen 

Melodik: Motiv, Motiv-Verarbeitungen 

Rhythmik: Taktarten, Rhythmus-Patterns, Rhythmus-Modelle 

Klangfarbe: Klang-Charakteristika von typischen Instrumenten 

Formaspekte: Jingle, Song 

Notationsformen: Standard-Notation der Tonhöhen und Tondauern 

 



  15 

Fachmethodische Arbeitsformen  

Wirkungs-Analyse 

Analyse/Deutung und Bewertung von musikalischen Verwendungen in  

medialen Kontexten 

Gestaltung von musikalischen Verwendungen in Werbespots oder  zu einer Filmszene 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung 

ggfs schriftliche Übung zu den Grundbegriffen musikalischer Funktionen 

Analyse/Deutung eines Werbespots oder von Filmszenen bzgl. der  

Verwendung musikalischer Mittel 

Kriteriengeleitete Bewertung der selbst erstellten musikalischen Gestaltung 

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände 

Radiowerbung 

Fernsehwerbung 

Internetfilme 

 

Weitere Aspekte: 

Arbeit am Tablet mit Audio-Recording Apps 

ggfs Besuch in einem Tonstudio/Produktionsfirma und Interviews 
                             
 

  Zeitbedarf: ca. 30 Ustd. 
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Unterrichtsvorhaben 9 (Musik nur im zweiten Halbjahr) 

Thema: Liebe und Leid – emotionale Auseinandersetzungen in Liedern 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Rezeption 

Die Schülerinnen und Schüler 

beschreiben und vergleichen subjektive Höreindrücke bezogen auf den Ausdruck von Musik 

analysieren musikalische Strukturen vor dem Hintergrund von Ausdruckskonventionen hinsichtlich der 

formalen Gestaltung und der Ordnungssysteme musikalischer Parameter  

deuten den Ausdruck von Musik auf der Grundlage der Analyseergebnisse 

 

Produktion 

Die Schülerinnen und Schüler 

realisieren vokale Kompositionen mit unterschiedlichen Ausdrucksvorstellungen 

entwerfen und realisieren Klanggestaltungen zu vorgegebenen Ausdrucksvorstellungen auf der Basis der 

Ordnungssysteme musikalischer Parameter  

 

Reflexion 

Die Schülerinnen und Schüler 

erläutern Zusammenhänge zwischen Ausdrucksvorstellungen und Gestaltungskonventionen, 

beurteilen eigene Gestaltungsergebnisse hinsichtlich der Umsetzung von Ausdrucksvorstellungen, 

beurteilen kriteriengeleitet unterschiedliche Deutungen und Interpretationen von Musik. 

 

Inhaltsfeld: Bedeutungen von Musik 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: Ausdruckskonventionen von Musik, Kompositionen der abendländischen 

Musik 

 

Hinweise/Vereinbarungen: 

 

Fachliche Inhalte 
Musikalische Topoi der Ausdrucksbereiche Liebe, Sehnsucht, Leid, Verzweiflung, Glück 

Bewertung musikalischer Interpretation von Kompositionen Textausdeutung durch Musik 

Eigene Kompositions- und Gestaltungsversuche 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter, Formprinzipien, Notationsformen 

Harmonik: Harmonische Turnarounds, einfache Kadenzen 

Melodik: Intervalle und ihre Ausdruckskonventionen 

Dynamik: Artikulation 

Formaspekte:  Liedformen 

Notationsformen: Melodie- / Klaviernotation, Combo-Lead-Sheet 

 

Fachmethodische Arbeitsformen 

Analyse-Methoden  

Musik-Produktion mit Hilfe von Musik-Software 

Umgang mit Aufnahmetechnik 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung 

Verschriftlichung einer Analyse/Interpretation  
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Gestaltungsaufgaben 

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände 

Songs zum Thema Freundschaft und Liebe und Leid 

Eigene Produktionen 

Interpretations-Vergleiche 

Weitere Aspekte 

Zusammenarbeit mit Deutsch, Englisch 

Arbeit mit dem Ipad 
 

  Zeitbedarf: ca. 30 Ustd. 
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Unterrichtsvorhaben 10 (Musik nur im 1. Halbjahr) 

Thema:  Wurzeln und Entwicklung der Rock und Pop-Musik 

 

Schwerpunkte der Kompetenzentwicklung: 

Rezeption 

Die Schülerinnen und Schüler 

analysieren abendländische Kunstmusik des 18. und 19. Jahrhunderts und populäre Musik im Hinblick 

auf ihre Stilmerkmale, 

benennen musikalische Stilmerkmale unter Verwendung der Fachsprache, 

deuten musikalische Stilmerkmale in ihrem historisch-kulturellen Kontext. 

 

Produktion 

Die Schülerinnen und Schüler 

realisieren vokale und instrumentale Kompositionen vor dem Hintergrund ihres historisch-kulturellen 

Kontextes, 

entwerfen und realisieren musikbezogene Gestaltungen aus einer historischen Perspektive. 

 

Reflexion 

Die Schülerinnen und Schüler 

ordnen Musik begründet in einen historisch-kulturellen oder biografischen Kontext ein, 

erläutern historisch-kulturelle und biografische Hintergründe musikalischer Entwicklungen, 

erörtern musikalische Entwicklungen in ihrem historisch-kulturellen Kontext. 

 

 

Inhaltsfeld: Entwicklungen von Musik 

 

Inhaltliche Schwerpunkte: Wirkungen von Musik vor dem Hintergrund außermusikalisch bestimmter 

Funktionen, Formen der Beeinflussung und Wahrnehmungssteuerung 

 

Hinweise/Vereinbarungen: 

 

Fachliche Inhalte 

Fachliche Inhalte 

Portraits über Legenden der Rockmusik 

Stilmerkmale der Popmusikgeschichte (Worksong, Spiritual, Blues, Gospel, Soul, Rock’n’Roll, Beat, 

Hardrock, Reggae, Punk, HipHop, …) 

Historisch-kulturelle Kontexte von Musik (Sklaverei, Befreiung, Fifties, Hippies, Vietnamkrieg, Ghetto, 

Schwarz-Weiß-Konflikt, …) 

Ordnungssysteme der musikalischen Parameter, Formprinzipien, Notationsformen 

Rhythmik: Beat-Offbeat, Groove, Rhythmus-Patterns, Rhythmus-Modelle 

Melodik: Tonskalen (Blues-Tonleiter, Pentatonik), Intervalle der diatonischen Skala, Blue-Notes 

Harmonik: Terzenschichtungen, Blues-/Jazz-Harmonien 

Klangfarbe: Stimm-Gestaltung des Pop (Bluesgesang, Rap, Shouting); typische Ensemble-Besetzungen 

der Popmusik; Grundlagen der Klangerzeugung elektroakustischer Instrumente 

Formaspekte: Liedformen des Pop; Call and Response, Bluesschema 

Notationsformen: Klavierauszüge, Leadsheets 
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Fachmethodische Arbeitsformen 

Stilistische Übungen 

Analyse/Interpretation 

Historisch-kulturelle Recherche 

Kurzreferate 

 

Formen der Lernerfolgsüberprüfung 

ggfs schriftl. Übung 

 

Mögliche Unterrichtsgegenstände 

Worksongs, Golden Gate Quartett, Aretha Franklin, B.B.King, Sex Pistols, Grandmaster Flash and the 

Furious Five, Nirvana, Beispiele tagesaktueller Popmusik  

o. ä. 

 

 

  Zeitbedarf: ca. 30 Ustd. 
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